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der Lehrveranstaltungsevaluation (LVE) zum Einsatz, die Sie auf den folgenden Seiten
einsehen kdnnen.

Ubersicht iber die Fragebdgen auf den folgenden Seiten:

FB1, LVE allgemein
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Hochschule fir Wirtschaft und Recht Berlin Lehrveranstaltungsevaluation Fachbereich 1 Wirtschaftswissenschaften ‘

Dozent/-in Veranstaltung

Markieren Sie bitte so

Korrekturen
A Beitrag der Dozentin/des Dozenten .
trifft vollkommen
A.1 Fachlichkeit Die Dozentin/der Dozent... zu
hat m.E. die fachliche Kompetenz fiir dieses Modul. . . . . . .. ... .. O O
hat die Lehrveranstaltung inhaltlich gut vorbereitet. . . . . . . .. .. ... O Il
stellt hilfreiche Begleitmaterialien (z.B. Skripte, Fallstudien, E-Learning,
Literaturhinweise, ...) zur Verflgung. . . . . . . . .. .. ... ... ... O O
beantwortet Fachfragen kompetent. . . . . . . . .. ... ... ..... O Il
kann auch schwierige Sachverhalte guterklaren. . . . . . . . . ... .. Il Il
vertritt das Fach mit Engagement. . . . . . . . ... ... ... ..... O O
A.2 Didaktik Die Dozentin/der Dozent....
hat die fiir diese LV geltenden Lehr- und Lernziele klar definiert. . . . . . . O O
hat die Veranstaltung gut strukturiert. . . . . . .. ... .. .. ... .. O O
gestaltet die Lehrveranstaltung interessant. . . . . . . . ... .. .. .. O O
setzt Medien (z.B. Folien, Flipcharts, Video) in geeigneter Weise ein.. . . [ Il
stellt Querverbindungen zu anderen Themenfeldernher. . . . . . . . . .. O Il
Die erzielten Erkenntnisgewinne wurden verdeutlicht, z.B. durch
Zusammenfassung, Wiederholungo.d. . . . . ... . ... ... .. O Il
A.3 Interaktion Die Dozentin/der Dozent...
motiviert zur aktiven Beteiligung. . . . . . .. .. ... ... ... O O
schafft eine angenehme Arbeitsatmosphare. . . . . . . .. ... ... .. O O
wendet interaktive Methoden (z.B. Kleingruppen, Diskussionen) in
lernférderlicher Weisean. . . . . .. .. .. ... ... ....... O O
greift inhaltliche Anregungen und Fragen der Teilnehmenden auf. . . . . . [ [
Das Verhltnis des/der Lehrenden zu den Lernenden basiert auf Respekt. [ O
A.4 Insgesamt gesehen bin ich mit dem Beitrag der Dozentin/
des Dozenten zu dieser Lehrveranstaltung zufrieden. . . . . . . . [l O
B Lehrveranstaltungskonzept trfft vollkommen
zu
B.1 Der Lerninhaltistaktuell. . . . . . ... . ... ... ... ........ O O
B.2 falls es in dieser LV Prasentationen durch Studierende gab: Die Zeit
dafiir stand in angemessenem Verhéltnis zur Lehrveranstaltung. . . . [ O

B.3 Kompetenzerwerb Wurden die folgenden Inhalte und Kompetenzbereiche in der Lehrveranstaltung berticksichtigt?
nur falls ja: Art und Umfang der Berlicksichtigung habe ich als angemessen empfunden.

1. FB1, LVE allgemein

theoretische Grundlagen und Fachwissen. . . . . Onein Oja . ... O
Anwendung von Theorien, Methoden, Konzepten . (lnein ja. ... O
Praxisfélle, Fallstudien, Beispiele aus dem Beruf. . (I nein [ja . . .. O
Methodenkompetenz (z.B. Présentieren,

Projektmanagement, ...) . . . . . .. .. ... nein Oja. ... O
internationale Perspektiven. . . . . . . ... .. O nein [ ja .gd
geschlechtsspezifische Aspekte . . . . . . . .. .. nein Oja. ... O
Okologische Aspekte. . . . . . .. ... ... .. nein Oja. ... O
soziale Kompetenz (z.B. Teamarbeit,

Kommunikation, ...). . . . . .. ... ..... Onein Oja . ... O
Selbstkompetenz (z.B. Werte, Haltung,

kritisches Denken, ...) . . . .. ... ... .. Onein Oja. ... . O
Hinweise zum eigenen Leistungsstand (z.B. Feed-

back, Riickmeldungen zu Referaten, ...). . . . O nein ja. . . .. O

B.4 Mein Interesse am Thema ist durch diese LV gréBer geworden. . . . . . O

B.5 Insgesamt gesehen bin ich mit den in dieser Veranstaltung

A

gebotenen Gelegenheiten zum Kompetenzerwerb zufrieden.
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' Hochschule fir Wirtschaft und Recht Berlin Lehrveranstaltungsevaluation Fachbereich 1 Wirtschaftswissenschaften ‘

C Workload
C.1 Bitte schatzen Sie die Anforderungen an Vorwissen und Arbeitsaufwand zu eher genau  eher zu weiB nicht/
der Studierenden in dieser Veranstaltung ein. hoch  hoch passend gering gering  keine Angabe
in dieser Veranstaltung vorausgesetztes Vorwissen . . . . . . .. . ... .. | O | | O O
inhaltliches Niveau dieser Veranstaltung . . . . . . . .. ... ... ..... O O O O O O
Stoffumfang (Themenspektrum, fachliche Breite, Detailgrad) . . . . . . . .. O Il O O Il ]
erwartete Vor-und Nachbereitung . . . . . . .. .. ... ... ........ | O | | O O
Bitte geben Sie Ihren regelméBigen wochentlichen Workload an. Gemeint ist damit Ihr gesamter studiumsbezogener zeitlicher Auf-
wand, inklusive Veranstaltungsbesuchen, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Recherche, Lerngruppen, Prifungsvorbereitung.
Bitte beziehen Sie sich dabei auf eine "typische" oder "durchschnittliche” Woche im Semester.
C.2 Wie viele Stunden setzen Sie pro Woche insgesamt fiir lhr Studium ein?
[dbis6 [s>6.12 [1>12.18 [1>18.24 [1>24.30 [1>30.3 [1>36.42 []1>42.48 []>48 [ w.n./k.A.
C.3 Wie viele Stunden setzen Sie pro Woche fiir diese Veranstaltung ein? (inkl. dem Besuch dieser Veranstaltung)
Obisz O>2.4 [O>4.6 O>6..8 Os>s8.70 Os>10.12 O>12.14 [O>14.16 [>16 O w.n/k.A.
trifft vollkommen trifft dberhaupt weil nicht/
C.4 Insgesamt gesehen empfinde ich meinen persdnlichen Workload fiir zu ... nichtzu  keine Angabe
diese Lehrveranstaltung als angemessen. . . . . . . . .. ... .. O O O O O O O
D Beltrag der StUdIerenden trifft vollkommen trifft iberhaupt weiB nicht/
D.1 Die meisten Studierenden... zu ... hichtzu  keine Angabe
beteiligen sich aktiv an der LV (z. B. durch Diskussion, Ruckfragen). . . [ O O O O O O
bereiten die Lehrveranstaltung in ausreichendem MaBe vor und nach. . . .[] O Il Il O Il ]
falls es Beitrdge wie Referate, Prasentationen 0.4. gab: Die meisten Beitrdge der Studierenden...
sind auf einem angemessenen fachlichen Niveau (z. B. Thema, Inhalt). . .[] O O O O O O
werden didaktisch ansprechend prasentiert (Struktur, Medien, Sprache). . [ O O O O Il U
D.2 Insgesamt gesehen bin ich mit dem Beitrag der Studierenden zu
dieser Lehrveranstaltung zufrieden. . . . . . ... ... .. ... O O O O O O O

E Gesamteinschatzung

E.1 Was hat lhnen an dieser Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? Was sollte die Dozentin/der Dozent beibehalten? (Stichpunkte)

E.2 Was hatten Sie sich anders gewlinscht? Welche Anregungen und Verbesserungsvorschlage haben Sie? (Stichpunkte)

sehr gut ... sehr schlecht
E.3 Wie beurteilen Sie diese Lehrveranstaltung insgesamt? O O O O O O

F Demografische Angaben

Bitte machen Sie die nachfolgenden Angaben zu lhrer Person und zu lhrem Studium (alle Angaben freiwillig).

F.1 Geschlecht. . . . . .. 1 ménnlich 1 weiblich F.2 Staatsangehoérigkeit. . . . . O deutsch [ andere
F.3 Herkunft der Eltern . . . . [ beide Elternteile in D geboren [1 ein Elternteil in D geboren [1 kein Elternteil in D geboren

F.4 Studienmodell . . . . . [1 Volizeit [ Teilzeit F.5 Studienform . . [ Tagesstudium [] Abendstudium
F.6 Hochschulzugangsberechtigung. . . . . . [ in Deutschiand erworben [ im Ausland erworben

Vielen Dank fiir Ihre Einschétzungen. Ihre A§Ssa erd m uId inE’ ti 'sammengefasster
k Form ausgewertet. Freitextliche Angaben kénerLd‘ir@rg nisllericht Sufg§pommen werden. 2505358907 ‘
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2. FB1, LVE fur Lehre im Blended-Format i

Hochschule fiir
Wirtschaft und Recht Berlin

Berlin School of Economics and Law

Bitte so markieren: [ ] 8 [J [ [ Bitte verwenden Sie einen Kugelschreiber oder nicht zu starken Filzstift. Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst.

Korrektur:

OmQd 8 [] Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.

Einschatzung der Prasenzphase

In der Prasenzphase dieses Moduls
herrscht eine gute Arbeitsatmosphare.

Die Dozentin/der Dozent gestaltet die LV
interessant.

Die Dozentin/der Dozent vertritt das
Fach mit Engagement.

Der Dozent/die Dozentin hat die fur
diese Veranstaltung geltenden Lehr-/
Lernziele klar definiert.

Die Veranstaltung war gut strukturiert.

Das wirklich Relevante wird deutlich
hervorgehoben.

Der Dozent/die Dozentin stellt den Stoff
verstandlich dar.

Die Dozentin/der Dozent kann auch
schwierige Sachverhalte gut erklaren.

Die dargestellten Beispiele sind aktuell
und praxisnah.

Die Dozentin/der Dozent motiviert zur
aktiven Beteiligung

Der Dozent/die Dozentin ist auf Fragen
und Diskussionen gut vorbereitet.

Der Dozent/die Dozentin hat m.E. die
fachliche Kompetenz fur dieses Modul.

Wie beurteilen Sie die
Prasenzveranstaltung insgesamt?

Einschatzung der Onlinephase

Prasenz- und Online-Phasen sind
inhaltlich gut verkni pft.

it (1 OO O 0O 0O O trifft

vollkommen
zZu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zZu

trifft CJ
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zu

trifft CJ
vollkommen
zZu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zZu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zZu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zZu

trifft CJ
vollkommen
zu

sehr gut [

trifft
vollkommen
zZu

O

O

O

O

Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

] trifft
Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

] trifft
Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

] trifft
Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

] trifft
Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

] trifft
Uberhaupt
nicht zu

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

[ sehr schlecht

O trifft
Uberhaupt
nicht zu

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen
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Einschatzung der Onlinephase [Fortsetzung]

Die Online zur Verfi gung gestellten
Unterlagen sind f Ur die Wissensaneignung vollkommen

verstandlich aufgebaut. zu
Wie gefallt Ihnen insgesamt betrachtet sehrgut 1 O O
die Onlinephase dieses Moduls?
Der Zeitaufwand fir die Onlineaktivitaten war [ zu hoch
aus meiner Sicht
Die zeitliche Taktung der Onlineaktivitaten war ] zu hoch
aus meiner Sicht
Einschatzung zu Lehr- und Lernformen im Modul
Die gewahlten Lehrformen (z.B. tift 0 O O
Fallstudien, Teamarbeit etc.) sind férderlich vollkommen
flr das Verstandnis des Lehrstoffs. zu
Der Dozent/die Dozentin hat den trift J O O
Medien-Mix (Quizzes, Skype, Videos u. vollkommen
A.) sinnvoll gewahlt. zZu
Die interaktiven Online-Elemente trift 0 O O
(Videos, Quizzes, Foren etc.) haben vollkommen
zum Lernen beigetragen. zu
Insgesamt gesehen hat mir das Lernen trift O O
im Blended Format Spald gemacht. vollkommen
zu
Durch die Teilnahme an diesem Modul ...
... wurde meine Fachkompetenz in stark O O O
diesem Themengebiet gesteigert
... wurde meine Kompetenz, stark O O O
Problemlésungen und Argumente in gesteigert
diesem Themengebiet zu erarbeiten
und weiterzuentwickeln
... wurde meine Kompetenz, Positionen stark O O O
und Problemldsungen in diesem gesteigert
Themengebiet zu formulieren und
argumentativ zu verteidigen
... wurde meine Medienkompetenz stark O O O
(Technologie-Anwendung, elekr. gesteigert
Bibliothek, etc.)
Insgesamt gesehen bin ich mit den in trift 1 OO [
diesem Modul gebotenen Gelegenheiten vollkommen
zum Kompetenzerwerb zufrieden. zu
Zum Abschluss des Moduls
Wie viele Stunden setzen Sie pro Woche f ir ] bis 6
lhr Studium insgesamt ein? 0 >18..24
] > 36...42
0 kann ich nicht
sagen

O O O sehrschlecht

tift 1 O O O O O trifft

Uberhaupt
nicht zu

[0 genau richtig

O genau richtig

O O [Otrifftd
berhaupt
nicht zu

O O [ trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O [ trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O [ trifft
Uberhaupt
nicht zu

0 O [ nicht
gesteigert

O O 0O nicht
gesteigert

0 O [ nicht
gesteigert

0 O 0O nicht
gesteigert

O O [ trifft
Uberhaupt
nicht zu

]>6..12
[]>24..30
[]>42..48

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

0 zu niedrig

O

zu niedrig

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

1 kann ich
nicht
beurteilen

>12..18
[1>30...36
[0 >48
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FB1, LVE
Zum Abschluss des Moduls [Fortsetzung]

Wie viele Stunden setzen Sie ca. pro Woche f 1 bis 2 [1>2.4 [1>4..6
ur den Online-Workload fiir dieses Modul ein? [1>6..8 1>8...10 ] >10...12
>12..14 [1>14...16 1>16
O kann ich nicht
sagen
Wie viele Stunden setzen Sie ca. pro Woche f [ bis 2 0>2.4 []>4..6
ir den Prasenz-Workload fiir dieses Modul ein? [ >6...8 1>8..10 []1>10...12
1>12..14 [1>14...16 [1>16
O kann ich nicht
sagen
Gesamturteil
Die fii r dieses Modul angebotene Pr tift 0 O O O O trifft 0 kann ich
ufungsform ist sinnvoll gewahlt. vollkommen berhaupt nicht
zZu nicht zu beurteilen
Aus meiner Sicht lasst sich dieses trift Q0 O O O [ trifft 1 kann ich
Modul gut berufsbegleitend absolvieren. vollkommen berhaupt nicht
zZu nicht zu beurteilen
Die Gewichtung von Online und Prasenz trift 1 O O O [ trifft ] kann ich
(50/50) war angemessen. vollkommen Uberhaupt nicht
zZu nicht zu beurteilen
Was hat Ihnen an diesem Modul besonders gut gefallen?
Welche Anregung haben Sie fi r dieses Modul?
Spezielle Fragen der Dozentin / des Dozenten
Vordefinierte optionale Frage [ I I O O 0 kann ich
nicht
beurteilen
Vordefinierte optionale Frage O O d 0 o O kann ich
nicht
beurteilen
Vordefinierte optionale Frage O Od od o O ] kann ich
nicht
beurteilen

Vordefinierte optionale Frage
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‘ HWR Berlin, FB Duales Studium ‘ Lehrveranstaltungen FB2 Seite 1/2 ‘

3. FB2, LVE allgemein

Markieren Sie so: [ICIII] Verwenden Sie einen Kugelschreiber, rote Farbe unbedingt vermeiden!
Korrektur: <] Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst. Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung
) die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.

|
A. Fragen zur Lehrveranstaltung trifft trifft Gberhaupt !
vollkommen zu nicht zu | weiB nicht
6 5 4 3 2 1

1. Die Veranstaltungsstruktur und die fir diese Veranstaltung

geltenden Lehr/Lernziele waren klar definiert. - - - ___________ O O O O O O i O
2. Die Lehrveranstaltung war inhaltlich gut vorbereitet _ | O O O O | O i Il
3. Es wurden Anwendungsbeispiele besprochen._ - ___________ O O O O O Il P
4. Der Lehrinhalt war aktuell. . - -~ O O O O O O i O
5. Die Dozentin/der Dozent hat m.E. die fachliche |

Kompetenz fur dieses Modul. -~~~ O O O O O Il - O
6. Die erzielten Erkenntnisgewinne wurden verdeutlicht, z.B. l

durch Zusammenfassung, Wiederholungo.a. - __ O O O O O O P
7. Die Dozentin/der Dozent hat ihre/seine Kriterien und i

Anforderungen bei der Priifungsbewertung offen gelegt _ _ __ _ __ O O O O O O o
8. Ich flhlte mich in der Lehrveranstaltung... [ tiberfordert O unterfordert [ angemessen gefordert i U
9. Ich fGhlte mich durch die duBeren Rahmenbedingungen der Veranstaltung beeintréchtigt, und zwar durch: i

[ Larm von auBen [ die Raumsituation O unqualifizierte Bemerkungen / Fragen von Studierenden |

O Unaufmerksamkeit der Studierenden [ Schwatzen [ zu spat kommende / zu frith gehende Studierende }

sonstiges: |

B. Fragen zum Lehrprozess und zur Methodik ;

10. Durch welche Aktivitdten / Lehrmethoden fihlten Sie sich zur Auseinandersetzung mit dem Thema motiviert? }

trifft trifft Gberhaupt | weiB nicht

vollkommen zu nicht zu ;

6 5 4 3 2 1 ;
11. Die Veranstaltung war gut strukturiert._ - - _______________ O O O O O O oo

12. Die Dozentin/der Dozent konnte auch schwierige i
Sachverhalte gut erkléren.. - O O O O O O g

13. Die Dozentin/der Dozent stellte Querverbindungen zu ;
anderen Modulen/Unitsher._ - O O O | | O O

14. Die Dozentin/der Dozent griff inhaltliche Anregungen und }
Fragen der Teinehmendenauf______________________| O O [ O O O | O
15. Die Dozentin/der Dozent vertrat das Fach mit Engagement.. [ O O O O O i |

CK Aug09 ba015
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‘ HWR Berlin, FB Duales Studium Lehrveranstaltungen FB 2 Seite 2/2 ‘
|
trifft trifft Gberhaupt |
vollkommen zu nicht zu | weiB nicht
6 5 4 3 2 1 1
|
16. Die Dozentin/der Dozent gestaltet die LV interessant. - _ _ __ _ O O O O O O | O
|
17. Die Dozentin/der Dozent motiviert zur aktiven Beteiligung. ] | O | | O ! O
18. Das Verhéltnis des/der Lehrenden zu den Lernenden i
basierte auf Respekt.- - - - - _____________________ d O d O O d g
|
|
|
|
|
1
- . |
C. Zusammenfassende Einschatzungen !
19. Was hat lhnen an dieser Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? (Stichpunkte) 1
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
:
|
20. Welche Anregungen oder Verbesserungsvorschlage haben Sie? (Stichpunkte) ;
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
:
|
sehr gut sehr schlecht | weiB nicht
6 5 4 3 2 1 |
21. Wie beurteilen Sie die Lehrveranstaltung insgesamt? _____ __ O O O O O Il ]
D. Studentin / Student sehr zufrieden unzufrieden | weiB nicht
6 5 4 3 2 1
22. Mit meinem Lernerfolg bin ich insgesamt zufrieden. =~~~ O O O O O Il U

23. Ich bin: [J mannlich [ weiblich

24. Mein Zeitaufwand fur die Vor-und Nachbereitung der LV liegt in einer durchschnittichen Semesterwoche bei:
[ weniger als 1 Std. [ 1-3 Std. [ 4-6 Std. [ mehr als 6 Std.

CK Aug09 ba015

Vielen Dank fiir lhre Mitarbeit!
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| HWR Berlin Studentische Lehrveranstaltungsbeurteilung Seite 12 |

4. FB3 und FB5, LVE allgemein

Markieren Sie so: [IBRCICICIC] Verwenden Sie einen Kugelschreiber, rote Farbe unbedingt vermeiden!
Korrektur: ) OO Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst. Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung
: die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.

A. Allgemeine Einschétzung des Fachs
iff ifft O ifft nich
1. Unabhéangig von der Art der Vermittlung und der Person voIIkotnr1Irr:en 2U t”fﬂnlifh?r?jum u:ei:sr:iihi R
der/des Lehrenden finde ich das Fach
6 5 4 3 2 1
...interessant. ] O | | | | O |
... wichtig flir meine berufliche Handlungsfahigkeit. -~ _ ____ | | O O O O O O
... arbeitsintensiv._ - - ___________________________ O d d d d O O
B. Beurteilung der Lehre
2. Die / Der Lehrende ...
... vermittelt den Stoff praxisorientiert. -~ _______________ O O O O O O |
... hat m.E. die fachliche Kompetenz fiir dieses Modul.- - - - _ - | O O O O O O
.. hat die Lehrveranstaltung inhaltlich gut vorbereitet.- - - _ _ _ O O O O O O O
.. hat die Veranstaltung gut strukturiert._ - _____________ O Il Il Il Il O ]
.. hat die fir diese Veranstaltung geltenden Lehr-/
Lernziele klar definiert._ _ ________________________ O O Il Il Il O ]
.. kann auch schwierige Sachverhalte gut erklaren.- - _ ____ | O O O O O O
.. greift inhaltliche Anregungen und Fragen der
Teilnehmendenauf- - - - ___________________ O d d d d O O
.. bestimmt das Arbeitstempo so, dass ich den
inhaltlichen Ausfihrungen gut folgenkann._ O Il Il Il Il O ]
.. unterstltzt die Vermittlung des Lehrstoffs durch
Beispiele und Ubungen._ _ _______________________ O O O O O | U
.. férdert das Verstandnis fiir fachUbergreifende
Zusammenhénge.. - - _ - ________________________ O Il Il Il Il O ]
.. gestaltet die LV interessant. _ Il O O O O O |
.. vertritt das Fach mit Engagement._ . O Il Il Il Il O ]
.. reagiert konstruktiv auf Kritik._ - -~~~ O O O O O O |
.. motiviert zur aktiven Beteiligung.- - - - - _____________ Il Il Il Il Il O ]
.. fordert selbststandiges Lernen (z.B. durch Partner-,
Gruppenarbeit, E-Learning, Literaturhinweise etc.).. -~ _ _ O O O O O O O
.. bereitet systematisch auf Leistungsnachweise vor.. ~___ O O O O O O |
.. vermittelt den Stoff im - vom Lehrplan -
vorgesehenenUmfang._ _________________________ O d d d d O U
.. setzt Medien hilfreich ein (z.B. Tafel, Folien,
Arbeitsblatter, Skripte). - ___ ____________________ O Il Il Il Il O Ol
3. Die erzielten Erkenntnisgewinne wurden verdeutlicht,
z.B. durch Zusammenfassung, Wiederholungo.a. =~ _ | O O O O O | O
o 4.Der Lerninhalt ist aktyell.. - -~ O O O |
B 5. Ich habe in dieser Lehrveranstaltung viel gelernt / neue
T Erkenntnissegewonnen. - ________________________ O O O O O | O
2
<
(&)
bitte wenden!
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‘ HWR Berlin ‘ Studentische Lehrveranstaltungsbeurteilung Seite 2/2 ‘
C. Beurteilung der Arbeitsatmosphire trifft trifft Gberhaupt |trifft nicht zu/
vollkommen zu nicht zu weiB nicht

6. Das Verhaltnis der/des Lehrenden zu den Lernenden 6 5 4 3 2 !

basiert auf Respekt. - ______ O O O
7. Es besteht ein angenehmes Klima innerhalb der

Studiengruppe.- - - - - O O O d d d O

. . sehr h i i

D. Gesamtzufriedenheit senr A

8 Wie beurteilen Sie die Lehrveranstaltung insgesamt? O O O O O

E. Weitere Anmerkungen

Nahere Begriindungen lhrer Beurteilung kénnen besonders hilfreich sein. Bitte nutzen Sie den Platz fiir weitere
Anmerkungen, Kritik und Verbesserungsvoschlage!

9. Was hat Ihnen an dieser Lehrveranstaltung besonders gut gefallen?

schlecht |weiB nicht
O O

10. Was hat Ihnen an dieser Lehrveranstaltung weniger gut gefallen?

11. Ich habe folgende Anregungen und Verbesserungsvorschlage:

CK 260kt11 CLO10

Vielen Dank fiir lhre Unterstiitzung!
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5. FB4, LVE allgemein

Hochschule fiir
Wirtschaft und Recht Berlin

Berlin School of Economics and Law

Bitte so markieren: [ ] 8 [J [ [ Bitte verwenden Sie einen Kugelschreiber oder nicht zu starken Filzstift. Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst.

Korrektur: OmQd 8 [] Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.

1. Allgemeine Einschatzung des Fachs

Unabhangig von der Art der Vermittiung und der Person des/der Lehrenden finde ich das Fach ...

trifft trifft trifft nicht zu/
vollkommen Uberhaupt weild nicht
Zu nicht zu
1.1 ... interessant. O O 0O O O Od [
1.2 ... wichtig fiir meine berufliche O O o o o d L]
Handlungsfahigkeit.
1.3 ... arbeitsintensiv. O O 0O O O Od [

2. Beurteilung der Lehre

trifft
vollkommen
zZu
2.1 Die/der Lehrende vermittelt den Stoff O O O
praxisorientiert.
2.2 Diel/der Lehrende hat m.E. die O O O
fachliche Kompetenz fiir dieses Modul.
2.3 Die/der Lehrende hat die O O O
Lehrveranstaltung inhaltlich gut
vorbereitet.
2.4 Diel/der Lehrende hat die O O O
Veranstaltung gut strukturiert.
2.5 Diel/der Lehrende hat die fir diese O O O
Veranstaltung geltenden Lehr-/
Lernziele klar definiert.
2.6 Diel/der Lehrende kann auch O O O
schwierige Sachverhalte gut erklaren.
2.7 Die/der Lehrende greift inhaltliche O O d
Anregungen und Fragen der
Teilnehmenden auf.
2.8 Die/der Lehrende bestimmt das O O O

Arbeitstempo so, dass ich den
inhaltlichen Ausfiihrungen gut folgen
kann.

trifft trifft nicht zu/
Uberhaupt weild nicht
nicht zu

[l [l

] ]

[l [l

] ]

[l [l

] ]

[l [l

] ]

F605U0P1PLOVO
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2. Beurteilung der Lehre [Fortsetzung]

2.9 Die/der Lehrende unterstitzt die
Vermittlung des Lehrstoffes durch
Beispiele und Ubungen.

2.10 Die/der Lehrende fordert das Verstandnis
fur fachUbergreifende Zusammenhange.

2.11 Die/der Lehrende gestaltet die
Veranstaltung interessant.

2.12 Die/der Lehrende vertritt das Fach
mit Engagement.

2.13 Die/der Lehrende reagiert konstruktiv
auf Kiritik.

2.14 Die Dozentin/der Dozent motiviert
zur aktiven Beteiligung

2.15 Die/der Lehrende fordert
selbststandiges Lernen (z. B. durch
Partner-, Gruppenarbeit, E-Learning,
Literaturhinweise etc.).

2.16 Die/der Lehrendebereitet systematisch
auf Leistungsnachweise vor.

2.17 Die/der Lehrende vermittelt den Stoff im
- vom Lehrplan - vorgesehenen Umfang.

2.18 Die/der Lehrende setzt Medien
hilfreich ein (z. B. Tafel, Folien,
Arbeitsblatter, Skripte).

2.19 Die erzielten Erkenntnisgewinne
wurden verdeutlicht (z.B. durch
Zusammenfassung, Wiederholung 0.a.).

2.20 Der Lerninhalt ist aktuell.

2.21 Ich habe in dieser Lehrveranstaltung viel
gelernt / neue Erkenntnisse gewonnen.

O 0O 0O 0o 0 0O

O

3. Beurteilung der Arbeitsatmosphare

3.1 Das Verhaltnis des/der Lehrenden zu
den Lernenden basiert auf Respekt.

tift 1 O OO O O [ trifft
Uberhaupt

vollkommen
zZu

O kann ich
nicht
beurteilen

F605U0P2PLOVO
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3. Beurteilung der Arbeitsatmosphare [Fortsetzung]

3.2

Es besteht ein angenehmes Klima trifft (1 O 0O 0O O [ trifft O trift nicht zu/
innerhalb der Studiengruppe. vollkommen Uberhaupt weif’ nicht
zu nicht zu

4. Gesamtzufriedenheit

41

Wie beurteilen Sie die sehrgut] [0 0O 0O O [Osehr O trifft nicht zu/
Lehrveranstaltung insgesamt? schlecht weild nicht

5. Workload

5.1

52

Das in dieser Veranstaltung [ zu hoch [ eher hoch [ genau passend
vorausgesetzte Vorwissen empfand ich als O eher gering O zu gering
Das inhaltliche Niveau der Veranstaltung ] zu hoch L1 eher hoch ] genau passend
empfand ich als L1 eher gering [ zu gering
Den Stoffumfang (Themenspektrum, [0 zu hoch [ eher hoch [0 genau passend
fachliche Breite, Detailgrad) empfand ich als O eher gering [ zu gering
Die erwartete Vor- und Nachbereitung ] zu hoch L1 eher hoch ] genau passend
empfand ich als L1 eher gering [ zu gering

Bitte geben Sie nun Ihren regelméaRigen wochentlichen Zeitaufwand an ("Workload" inklusive
Veranstaltungsbesuchen, Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Recherche, Lerngruppen, Prifungsvorbereitung).
Bitte beziehen Sie sich dabei auf eine "typische" oder "durchschnittliche” Woche im Semester.

Wie viele Stunden setzen Sie pro Woche [ bis 2 Std. 0 > 2 bis 4 Std. 0 < 4 bis 6 Std.
fiir diese Veranstaltung ein? (inkl. [0>6bis8Std. [J>8bis10Std. [ mehrals 10 Std.
Besuch dieser Veranstaltung)

Wie viele Stunden setzen Sie pro Woche L] bis 6 Std. []>6bis12Std. [ <12 bis 18 Std.
insgesamt fir lhr Studium ein? (inkl. O > 18 bis 24 Std. [ > 24 bis 30 Std. [ > 30 bis 36 Std.
Besuch dieser Veranstaltung) [1 mehr als 36 Std.

Insgesamt gesehen empfinde ich tift 0 O O O O O trifft O weil nicht/
meinen personlichen Workload fir  vollkommen Uberhaupt keine

diese Veranstaltung als angemessen zZu nicht zu Angabe

6. Weitere Anmerkungen

Nahere Begriindungen lhrer Beurteilung kbnnen besonders hilfreich sein. Bitte nutzen Sie den Platz fir
weitere Anmerkungen, Kritik und Verbesserungsvorschlage!

F605U0P3PLOVO 02.05.2018, Seite 3/4

-

MUSTER

L



[ MUSTER B

| EvaSys | LVE (CLO10 plus WL) [ @ Bectricpaper |

Mo

6. Weitere Anmerkungen [Fortsetzung]

6.1 Was hat lhnen an dieser Lehrveranstaltung besonders gut gefallen?

6.2 Was hat lhnen an dieser Lehrveranstaltung weniger gut gefallen?

6.3 Ich habe folgende Anregungen und Verbesserungsvorschlage:

Vielen Dank fiir lhre Unterstiitzung!

F605U0P4PLOVO 02.05.2018, Seite 4/4
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6. BPS Prasensstudiengange, LVE allgemein
Markieren Sie bitte so: [IBCICICIC] Verwenden Sie einen Kugelschreiber, rote Farbe unbedingt vermeiden!
Korrektur: ' OO Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst. Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung
’ die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.
Meine Vorkenntnisse bezuglich der Lernziele dieser Lehrveranstaltung (LV) waren zu Kursbeginn |
sehrhoch 0 [0 O O O O sehrgering 1
trifft trifft ;
vollig zu nichtzu | Enthaltung
6 5 4 3 2 1 l
Ich bin gut vorbereitet in die LV gegangen._ -~~~ __| [l Il Il Il Il Il ; Ol
Ich habe mich in der LV bestmdglich aktiv beteiligt. .- ___________ O O O O O O l O
Ich habe in dieser LV viel gelernt / neue Erkenntnisse !
gewonnen.. -~ O O O O O O ;
Die Dozentin/ der Dozent hat die fir diese Veranstaltung i
geltenden Lehr/Lernziele klar definiert. .- - __________________ O O O O O O ; U
Der Lehr-/Lernprozess (Diskussionen, Ubungen, ...) ist geeignet, l
das Erreichen der Lernziele zu férdern. - _____________________ O O O O O O i O
Die Inhalte (Umfang, Schwerpunktsetzung) sind geeignet, das l
Erreichen der Lernziele zu férdern. -~ O O O O O O l U
Der Lerninhalt ist aktuell. -~ ... | O O O O O O ! O
Die Dozentin/ der Dozent... i
... hat die fachliche Kompetenz fir diese LV._ - ____________ d d d d d d | U
... kann auch schwierige Sachverhalte gut erklaren.__________ Il Il Il Il Il Il ; Ol
... hat die LV inhaltlich gut vorbereitet. O O O O O O O
... hat die Veranstaltung gut strukturiert. .- _______________ o d d d d d l Ol
Die erzielten Erkenntnisgewinne wurden verdeutlicht, z.B. i
durch Zusammenfassung, Wiederholungo.a._ - _______________ O O O O O O ; U
Die Dozentin/ der Dozent... i
.. vertritt das Fach mit Engagement. .~ | O O O O O O i O
.. gestaltet die LV interessant._ -~ | Il Il Il Il Il Il | Ol
.. greift inhaltliche Anregungen und Fragen der i
Teilnehmendenauf.________________ .. _____ O O O O O O ; U
.. motiviert zur aktiven Beteiligung._ - - - ________________ O O O O O O | O
Das Verhaltnis des/der Lehrenden zu den Studierenden i
basiert aufRespekt._____________________________________ O O O O O O ! O
Das inhaltliche Niveau des Kurseswar- - - - ___________ [Odangemessen [Jzugering [zuhoch l
sehr 1
sehr gut schlecht | Enthaltung
6 5 4 3 2 1 |
Wie beurteilen Sie diese Lehrveranstaltung insgesamt?_________ O O O | O i O

4
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In der Lehrveranstaltung hat mir gut gefallen:

Folgende Verbesserungsvorschlage habe ich:

Vielen Dank fiir lhre Mitwirkung!
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7. BPS Fernstudiengange, Fragen zur Dozentin / zum Dozenten
im Rahmen der Modulevaluation

Hochschule fiir
Wirtschaft und Recht Berlin

Berlin School of Economics and Law

Bitte so markieren: [ ] 8 [J [ [ Bitte verwenden Sie einen Kugelschreiber oder nicht zu starken Filzstift. Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst.

Korrektur:

OmQd 8 [] Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung die links gegebenen Hinweise beim Ausfillen.

1. Zur Dozentin / zum Dozenten

1.1 Der Dozent/die Dozentin hat die fur

trifft CJ

diese Veranstaltung geltenden Lehr-/ vollkommen

Lernziele klar definiert.

1.2 Die Dozentin/der Dozent hat die
Veranstaltung gut strukturiert.

1.3 Der Dozent/die Dozentin stellt den
Stoff verstandlich dar.

1.4 Der Dozent/die Dozentin hat m.E. die
fachliche Kompetenz fir dieses Modul.

1.5 Die Dozentin/der Dozent vertritt das
Fach mit Engagement.

1.6 Die Dozentin/der Dozent gestaltet
die LV interessant.

1.7 Die Dozentin/der Dozent motiviert
zur aktiven Beteiligung

1.8 Der Dozent/die Dozentin war in einem
angemessenen Zeitraum erreichbar
(in Moodle, via Mail, Telefon 0.a.) und
beantwortete Fragen zeitnah.

1.9 Wie beurteilen Sie die
Prasenzveranstaltung insgesamt?

ZU

trifft (]
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft (]
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft (]
vollkommen
zu

trifft CJ
vollkommen
zu

trifft (]
vollkommen
zu

sehr gut [

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

O O 0O 0O O trifft
Uberhaupt
nicht zu

0 O O O 0Osehr
schlecht

O kann ich
nicht
beurteilen

] kann ich
nicht
beurteilen

O kann ich
nicht
beurteilen

] kann ich
nicht
beurteilen

O kann ich
nicht
beurteilen

] kann ich
nicht
beurteilen

O kann ich
nicht
beurteilen

] kann ich
nicht
beurteilen

[ kann ich
nicht
beurteilen

F576U0P1PLOVO

L

MUSTER

29.01.2018, Seite 1/1

|



	Deckblatt
	FB1_LVE allgemein1
	FB1-1
	Seite 1
	Seite 2


	FB1_LVE Blended Learning1
	FB2_LVE allgemein1
	ba015
	Seite 1
	Seite 2


	FB3 und FB5_LVE allgemein1
	CL010
	Seite 1
	Seite 2


	FB4_LVE allgemein1
	BPS_Fernstudiengänge, DozentInnenteil der Modulbefragung1
	BPS_Präsenzstudiengänge, LVE allgemein1
	imb22_engl
	Seite 1
	Seite 2





